
 

 

Mittwoch, 9. September 2015, 18:00 – 20:00 Uhr  

Ostpreußenkai, Vorderreihe/Ecke Rose, Lübeck-Travemünde 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 EINLADUNG 

Die Fehmarnbeltquerung 
Potenziale einer neuen Europäischen Region 

Im April 2015 nahm das Großprojekt „Fehmarnbeltquerung“ eine wichtige Hürde: Das dänische 

Parlament beschloss den Bau des Ostsee-Tunnels nach Deutschland. Dem Dänischen Tatendrang 

steht ein Deutscher Hürdenlauf gegenüber. Befürchtet werden Umweltbelastungen, Einbrüche 

der Tourismusbranche insbesondere für Fehmarn oder die Arbeitsplatzverluste der Fährschiff-

fahrtsunternehmen. Gegen die Bedenken stehen die wirtschaftlichen Potenziale des Projektes 

durch das engere Zusammenwachsen nicht nur mit Dänemark selber, sondern mit dem 

gesamten Skandinavischen Raum.  

Wie geht es mit dem Projekt nun weiter? Wie können die Potenziale bestmöglich genutzt und 

den Bedenken begegnet werden? Und: Welche Möglichkeiten gibt es, eine möglichst 

reibungslose und schnelle Umsetzung zu realisieren? Wie stellen sich Unternehmen auf diese 

Veränderungen ein? 

Diese und andere Fragen wollen wir mit Reinhard Meyer, Minister für Wirtschaft, Arbeit, 

Verkehr und Technologie des Landes Schleswig-Holstein und weiteren Gästen auf dem Podium 

diskutieren. Dazu laden wir Sie herzlich ein! 

 

 

   

 

 

 

  



 

 

Die Fehmarnbeltquerung 

Mittwoch, 9. September 2015, 18:00 – 20:00 Uhr 

 

 

 

Programm 

 

Einführung und Moderation 
Ingo Egloff, Sprecher des Managerkreises Nord-Ost der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
Impuls 
Reinhard Meyer, Minister für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie des Landes 
Schleswig-Holstein 
 
Podiumsdiskussion 
Manuela Herbort, Konzernbevollmächtigte der Deutschen Bahn für die Länder Hamburg und 
Schleswig-Holstein 
Prof. Dr. Sebastian Jürgens, Geschäftsführer der Lübecker Hafengesellschaft 
Reinhard Meyer 
Andreas Rieckhof, Staatsrat der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation, Freie und 
Hansestadt Hamburg 
Tarik Shah, Beauftragter von Femern A/S in Deutschland 
 
Ausklang bei einem Imbiss 
 

Ort: Ostpreußenkai, Vorderreihe/Ecke Rose, Lübeck-Travemünde 
Informationen zur Anfahrt finden Sie anbei. 
 

Verantwortlich: Dr. Marc Meinardus, Managerkreis der Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin 

 

Organisation: Sina Dürrenfeldt, Tel 030 269 35 7054, managerkreis@fes.de 

 

Bitte beachten Sie, dass wir um verbindliche und zeitnahe Anmeldung bitten. 

 
 

 

 

 

 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vorab an uns. Reisekosten sind von den 

TeilnehmerInnen selbst zu tragen. Wir bitten um Verständnis, dass nur Personen teilnehmen können, die sich 

vorher angemeldet haben. 
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